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ntelligenz⸗ Platt 


für den 


31 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzia 


Königl. Provinzial⸗Intelligenzj⸗Comtoir im Poſt⸗ Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


— 


FF · Montag, den 5. Zui_ 1848 


Angemeldete F re md e. 
Angekommen den 3. und 4. Juni 194. 


54 


Herr Ober⸗Amtmann Schlüſer aus Graudenz, Herr Oeconom Boſſe aus Kö- 
nigsberg, log. im Engl. Haufe. Herr Kaufmann Wolff aus Berlin, Herr Juſtiz ⸗ 
8 a nebſt Familie aus Dirſchau, log. im Hotel du Nord. Herr 


n Gietpacher aus Gumbinnen, Herr Deeonom Schlurr aus Stralſund, 


Du ie Deutſchen Haufe. Herr Kaufmann Vecker aus Pillau, Herr Gutsbeſitzer 


t aus Odargau, Herr Lieutenant Milinowski aus Neuſtadt, log. in 
Schmelzers Hotel. Herr Particulier Brön aus Leibitſch, Herr Kaufmann Dante 
burg aus Bütow, He r Privatgelehrter Klein aus Breslau, log. im Hotel de Thorn 
— — — ——— — — 4 —9——çꝙ—P HE En an. 


e EN mg DET 
Die bei dem hieſigen Steinkohlenhandel betheiligten Herren Kaufleut 


N eine f 
10 800 wir hledurch auf eine dieſen Handelszweig betreffende, von uns erlaffen; 


und in det Börſe publicirte Bekanntmachung aufmerkſam. 
Danzig, den 2. Juni 18486. 1 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Höne. Albrecht. Alex. Gibfone. „ 
2. Zur Beſeitigung etwaniger Zweifel, in wie weit die bei einer polniſchen 
Reorganiſation zu unterwerfenden Landestheile, die Grenzen der weſtpreußiſchen 
Landſchaft berühren möchten, bringen wir nachſtehendes an den Herrn General⸗ 
Landſchafts⸗Direktor Freiherrn von Roſenberg gerichtete Antwortſchreiben des Herrn 
Miniſters des Innern: 6 
Euer Hochwohlgeboren beehre ich mich auf die gefällige Anfrage, vom 21. 
d. M., ergebenſt zu erwidern, daß der bei der Bundes⸗Verſammlung geſtellte 
Antrag wegen Einverleibung des Netzdiſtrikts in den deutſchen Bund, den 


FF 


— 1340 — 


ganzen ehemaligen Netzdiſtrikt (fo weit er nicht ſchon zu Weſtpreußen ges 
hört) in ſeinen alten Grenzen umfaßt, wie ſie bis zur zweiten Theilung die 
Landesgrenzen gegen Polen gebildet haben. Die Grenzen der weſtpreuß. 
Landſchaft werden alſo bei der vorbereiteten Abgrenzung der einet national⸗ 
polniſchen Reorganiſation zu unterwerfenden Landestheile des Groß Herzog ⸗ 
thums Poſen nicht berührt, bleiben vielmehr gleichzeitig die Grenzen der 
deutſchen Verwaltung wie des deutſchen Bundesgebiets. 
Berlin, den 21. April 18438. 
EEE Der Minifter des Innern. 
g (gez.) v. Auerswald. 
Au 
den Königl. General-Landſchafts⸗Director 
Herrn von Roſenberg. 
e 
0255; 


= > hier.. 2 >2 = 
zur allgemeinen Kenntniß. N — 
Dauzig, den 23. Mai 1848. 5 
Königl. Weſtpr. Provinzial⸗Landſchafts⸗Ditektion. 


Danzig, den 15. Mai 1848. 1 
— f Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 4 
4. Der Handlungsdiener Abraham Bernhard Herrmann und die minorenne 
Hanne Lehmann, Letztere im Beiſtande ihres Vormundes Wen Roſenthal, 
haben durch einen am 18. Mai c. verlautbarten und dato „beftätigten. Vert 0 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende 
Ehe ausgeſchloſſen. 11 : 
Danzig, den 27. Mai 1848, 
5 Königliches Land- und Stadtgericht. 
Prämien ⸗ Vertheilung. Una 105 0 
Aus Veranlaſſung des Echornfteinbrandes am 7. Aprıl a. , Morgens 8 
Uhr im ſchwarzen Meer No. 307, find folgende Prämien für ſchnelle Herdeibrin⸗ 
gung der Löſchgeräthe bewilligt, welche von den nachbenannten Theilhabern auf der 
Kämmerei-Kaſſe gegen Quittungsleiſtung in Empfang genommen werden können. 
J) dem Fuhrmann Abt I rtl. 1119 it E 
2) dem » Rolinski I rtl. 


L 
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desgl. in Betreff des Brandfeuers am 28. April, Nachts 1 Uhr, auf dem Eimer⸗ 
macherhof (Große Bäckergaſſe) No. 1786. N 

I) dem Fuhrmann Wigfi 4 rtl. 
2) dem 2 Ya, „22 4 rtl. no. a 
3) dem Knecht Kowalski z rtl. fit: 
4) dem „ A. Stellmacher z rtl. 5 
Danzig, den 19. Mal 1848. bear 2 N 
„9 enn Die Feuer Deputation. e 
6. Nach Voiſchtift des § 13. des Geſetzes vom 15. d. M. machen wir be⸗ 
kannt, daß die Darlehns⸗Kaſſe in Danzig am 5. Juni eröffnet werden wird. 
Regierung Bevollmächtigter derſelben iſt der Kaufmann und Stadtverordneten⸗ 
Vorſteher Herr Trojan, deſſen Stellvertreter in. Behinderungsfällen der Bank, 
Agent Herr Naumann. Auſſerdem gehören zum Vorſtande die Herren: 
1) Commerziemarh A. Gibſone, A 
2,702: ,, H. B. Abegg, 
3) Conſul G. F. Focking, 
4) Kaufmann Laſer Gol dſchmidt, 
5) » C. R. v. Frantzius, 
6) » C. G. Fuchs, 
) Eiſengießerei-Beſitzer C. E. Steimmig, 
6) Schiffsbaumeiſter Klawitter, 
3) Apotheker Sade waſſer, 5 N 
10) Tiſchlermeiſter S che wonan mans m 
11) Goldarbeiter Roggatz, 9 150 Sr 
012) Zimmermeiſter v. Gersdorff; bilanf 
von denen je zwei im wöchentlichen Wechſel die Geſchäfte der Darlehns-Kaſſe be⸗ 
gleiten werden. N 5 
Schließlich bemerken wir, daß alle Ausfertigungen der Darlehns⸗Kaſſe von 
dem Regie ungs⸗Bevollmachtigten vollzogen ‚fein müſſen. f 
Berlin, den 25. Mai 1843. e 
Hauptverwaltung der Königlichen Darlehns-Kaſſen. TER 
In Folge vorſtehender Bekanntmachung der Hauptverwaltung der Königli- 
chen Darle no⸗Kaſſen zeigen wir hiedurch an, daß das Bureau der hieſigen Kö. 
niglichen Darlehns⸗Kaſſe im Bankhauſe auf dem Langen Markt, 2 Treppen hoch, 
ſich befindet, und daß an den Wochentagen in den Stunden von 10 bis 12 Uhr 
Vormittags Anträge auf Bewilligung von Darlehnen dem Vorſtande überreicht 
werden konnen 3 9 a 28 
Die Anträge ſind ſchriftlich einzureichen, und iſt denſelben ein Epecialver- 
zejchniß der zu verpfändenden Gegenſtände, bei Effekten mit Angabe der Buchſtaben 
u. Nummern, bei Waaren mit Angabe der Zahl, des Maaßes oder Gewichts, des 
Lagerorts u. des Preiſes, beizufügen; desgleichen ‚find. die etwa vorhandenen amt⸗ 
lichen Waage. u. Meß⸗Atteſte, reſp. Niederlage-⸗Scheine u, die etwanigen Feuer: 
verſicherungs ⸗ Policen beizulegen Danzig, den 3. Juni 1846. 
Die Königliche Darlehns-⸗Kaſſe. 
Trojan. Regierungs⸗Bevollmächtiger. 
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3. ML. G. Homann s An, un Buankting; Scheide” 
No 598., ging fo eben ein: antrat? ES CE 


Karte vom Europaͤiſchen Rußland pate 10 Sgr. 
Karte von Frankreich. Pfeit 10 Sg: 
Herausgegeben von F. Handkte. (Verlag von C Flemming in Glogau) 
Veide Karten find neu, nach den beſten und neueſten Materialien bearbeitet und 
im Format größer als die Weiland ſchen Karten: EBEN . f en; 
Sohr, Karte von Dänemark 
= von Holſtein 
— von Prob Poſen 


von Polen 3 8 N 
ren. 
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An ze Fegg Wr 
8. Die bei dem Ausbau der St. Brigitten-Kirche erübrigten Baumateria⸗ 
lien (durunter ganz brauchbare Barrieren), ſowie eine große Partie lieſenſtücke, 
ſollen Freitag, den 9. Juni, Vormittags IE Uhr; auf dem Pfatrho ſelbſt an 
den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
Das Kirchen⸗Collegium zu St. Brigitta. 
8 Nachdem die Dividende des vergangenen Jahres durch den Rechnungs- 
abschluss auf 13 f ö 190 7. Jah A e 
i 50 Procent aid 

festgestellt worden, ersuchen wir die Banktheilhaber, die sie treffenden Be- 
träge in unserm Comtoir, Hund egasse No: 27 0., täglich in den Vormit: 
tagsstunden von 9—12 Uhr, jedoch spätestens bis zum 20. Juni, 
in Empfang nehmen zu wollen, g I % 

Die Nachweisungen zur Rechnung liegen zur Ansicht der Theilnehmer 
bereit. A. Schünbeck & Co. 
10. e iſt am 2. d. M. auf dem Wege von Heiligenbrunnen bis zu 
Zwirngaſſe e n Oberende von einer C-Clarinette verloren worden; der ehrliche 
Finder wird dringend gebeten, ſelbige gegen eine gute Belohnung Fleiſchetgaſſe 
No. 53. bei Herrn Muſikmeiſter Voigt abzugeben. 8 
11. Ein Apotheker⸗Lehrling mit den nöthigen ulkenntniſſen findet fofort 
eine Stelle. Das Nähere iſt Gr. Krämergaſſe No. 647. Vormittags bon 9 bis 
1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr zu erfahren. unmn 
12. Ich habe mich hier als pract. Arzt, Wundarzt und Geb tts. 
helfer de a und wohne: Breitegaſſe Ro. 1102, beim Kürſchner 


meiſter Hetrn Kühl. Dr. Friedländer. 


D 
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18. ‚Deriliederkrang versammelt eich hente, 7 Uhr, Abende. 
14. Beſtellungen auf Buͤr erwehr⸗Blouſen werden noch ſtets ange⸗ 
nommen und in kurzer Zeit billig r { ne or enn u; 
ont; N ere 77 | 28 — * 
Guſtav Böttcher, Fiſchmarkt J 1597. 
15 9500 rtl w a. ein 19465 rtl ger. taxirt Landgut v. 33 Huf. z. erſt Stelle 
u. 2000 rtl. nur auf 1 Jahr, geg überwieg. Sicherh geſucht durch G. Voigt Fraueng. 902. 
16. Wer zu Michaeli in der Rechtſtadt 1 Kiumef nach der Sonne n. Kam- 
mer u. Hetzgeſag zu dv. hat, gebe die Adr in der Wollweberg. b. H Schäpe ab. 
17. Unter den hohen Seigen No. 1185. wird grobe und feine Wäſche gut 
und billig gewa then ! Schubert. 
18. Ein tücht Kutſcher, m. g. Zeugn. vis, wünſcht e. Stelle auf d Lande 


od. auch i. d Stadt. Zu erfr. Breitg No 1056. b. Hrn. Jantzen. i 

19. Ein tafelf. Piano-Forte it Fang. 394 zu verm. D Näh. unt im Laden. 
20. Kirca 7. Quart friſche Milch Find täglich zu haben in Neuſchottland 7. 
21 Dienergaſſe 14 iſt eine Wirthin, die in der Start und auf dem Lande 
der Wirthſchaft gründlich a: kann, — erfragen. 
22. Poggenpfuhl 197. w Glaceebandſchuhe u. Hauben billig gewaſchen. 
N 5 Bohne jetzt in der Kökſchengaſſe 699;, bei 5 aw 


. Johannisg. 1332, nahe der Dreberg., w. Glaccehandſch. auf Berl. und 


Pariſ. Art g u. bill. gewaſchen und gefärbt. Julianna Buchrim. 
25; In der am 6. Juni auf dem birfigen; 9 95 ſtattfindenden. Auction 


27 Wer eine Elendshaut zu verkaufen har, melde fich Poggenpfuhl Ro. 302. 


29% „ RER ode bono mageren ne d bar g ed 
30. Jetzt iſt die Bleiche Aukerſchmiedegaſſe mit Waſſer verſehen. * 


3, Mittwoch, den 7. und Donnerſtag, den 3, d. M., 


bleibt das Geſchäft der Feiertage wegen geſchloſſen bei L. J Goldberg, Breitenthor. 


Dede im i e ttz min ges u. am 
32. In Oliva gegen dem Carlsberg u. Renneberg, am Hofe des Ribbe 
Hammers, iſt eine freundliche Sommerwohnung von vier zuſammenhängenden 
Zimmern, Dachſtube, Küchen, Garten u. ſ. w. ſogleich zu vermiethen und zu bezie- 
hen. Näheres Kohlenmarkt No 2. f \ 
33. Sandgrube No. 432. iſt ein freundl. Häuschen, beſt. 3 Stub, Kammer, 
Küche, Keller und Garten mit oder ohne Meubeln zum October zu vermiethen. 
34. Schmiedegaſſe 286. iſt e. Wohnung v. 4 Zimmern, Küche u. ſ. w. z. v. 


MM 


35. Die obere Wohnung Kohleumarkt 2038. iſt ſofott monatweiſe zu verm. 
36. Brodbänkengaſſe No. 704: iſt die Belle⸗Etage nebſt Küche, Keller, Bo⸗ 
den und Hof zu Michaeli zu vermiethen.— EC 
37. e No. 360 iſt die ſehr bequeme Saaletage nebſt aller Zubehör 
und Comtoitſtube zu Michaeli oder früher zu verm. und in den Vormittagsſtun⸗ 
den zu beſehn. nun 1 1 a 


36. Langgaſſe in die Sgaletage zu wich. d. J. 3. 5. N. Kangg. 534. a, 
39, Das vom Herrn Major von Bronſart, Holzg. 34., bew. Quartier nebſt 
freiem Eintritt i, d. Garten iſt z. 1. Oetbr. z. verm. u. in d. Nachmittagsſt. z. b. 
40. Scharxmacherg. 750. iſt eine freund! Wohn. m. Meub. z. v. u. gl. z. bez. 

41. Altſt. Gr. u. kl. Mühleng. Ecke 339. iſt eine Stube mit Meubeln z. verm. 
42. Hl. Gſtg, 1009, f. m. Zimmer u. Logis n. gr. Raum,, gew. Keller bill. z. v. 
43. Dienergaſſe No. 149. iſt ein kleines Logis mit Meub, z., v. u, gl. z. bezieh 

44. Langenmarkt No. 490. find zwei hübſch decorirte und meublirte Zimmer 

1 Treppe hoch, nach der Straße ſogleich zu dermiethen und zu beziehen. 


A Arete n eren 


46. Wegen Aufgabe des Poſthalterei⸗Geſchaͤfts 
ſollen Dienſtag, den 6. Juni c., 10 Uhr Vormittags, auf dem Stadthofe hieſelbſt 
öffentlich verſteigert werden: 1 f 

Sämmtliche Pferde der Poſt⸗ Station Danzig, 
eine 12° und eine 4⸗ſitzige Poſt⸗Beichaiſe, mehrere halbverdeckte Britſchken, 
verdeckte und offene Poſt⸗Paquetwagen, offene Poſtkariole, 1 Fenſter⸗Journaliere 
auf 12 Perſonen, gr. Familien⸗ und kleinere Spazierwagen, Jagd., Kaſten., Ars‘ 
beits- und Unterſchlitten, Aſche, Kohlen-, Ernte,, Leiter u. Grandwagen, Schlei⸗ 
fen, Wagenleitern, neue und alte Räder, Blank: und Arbeitsgeſchirte, Sartel, 
Halskoppeln, Zäume, Holzketten, Futterkaſten. Dungbretter — eine Häckſelſchneide⸗ 
maſchine mit Roßwerk — ausgearbeitetes und rohes Nutzholz für Stellmacher pp. 

Indem ich hiezu Kaufluſtige einlade, bemerke ich, daß Unbekannte zur Stelle 
zahlen müſſen, bekannten, ſichern Käufern aber ein angemeſſener Kredit eröffnet 
werden ſoll. J. T. Engelhard, Auctiona tor. 
46. Fteitag, den 9 Juni d. J., ſollen im Haufe No. 87: auf dem Holz⸗ 
markte auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: ORT ir 

1 Trimeaux, Spiegel, mahagoni und birfen polirte Secretair, Sofa, Kom- 
moden, Servanten, Schänke, Tiſche, Stühle und Schränke, 1 Himmelbettgeſtell, 
Betten, Wäſche, Gardienen, Frauenkleidungsſtücke, Glas, Fayance, lackirte Carr 
chen, Haus- und Wirthſchaftsgeräthe verſchiedener Art pp. 10 

520 N J. T. Engelhard, Auctionator. 

47. Freitag. den 9. Juni c., Vormittags 10 Uhr, werde ich, auf gerichtliche 
Verfügung die dem Wirthſchafter Roggiſch gehörenden, zu Herrmanns hof befind⸗ 
lichen Sachen, ſo wie auch auf freiwilliges Verlangen, gegen baare Zahlung, öf⸗ 
fentlich verſteigern: in N E 
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>83 Sophad, 1 Kleiderſpind, 1 Kommode, 1 Spiegel, div. Tiſche und 
mancherlei Hands, und Küchengeräthe. f 1 18 6 

Fremde Inventarien können eingebracht werden. i nee 
Joh. Jacob Wagner, ſtellv. Auctionator . 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 5 

— „Mobilia oder bewegliche Sachen, N se 
46. Gelegenheit außerordentlich billig zu kaufen. 
Eine aus einem aufgelöften auswärtigen en gros-Geſchäft herröhrende be⸗ 
deutende Partie Tuche und Buckskin iſt nach hier befördert und ſoll, um dieſe 
recht bald zu Gelde zu machen, zu auffallend billigen Preiſen ſchnell ausverkauft 
werden. — Das Lager beſteht aus allen Gattungen Tuch und Buckskin und ſol⸗ 
len ſämmtliche Tuche 10 bis 15 ſg. die Elle unter dem Fabrikpreiſe, verkauft 
werden; 2 Ellen breite Buckskin v. 1 ftl. 8 ſg. die Elle an u. ein bedeut. Lager 
Sommer⸗Buckskin zu 12, 20 und 22, ſg. Außerdem beſteht das Lager aus 
mehreren andern Artikeln, von denen namentlich angeführt werden, ſchwarz feider 
ne u. bunte Hetren⸗Halstücher von 20 g. bis 1 rtl. 25 ſg., Weſtenzeuge zu 
10, 15 und 20 fg., ſeidene Weſten und ſchwerer, ſchwarzer Weſten⸗Arlas 
1 rtl. 10 . „Sammet⸗Weſten 1 rt 20 ſgr., Halb⸗Sammet 20. bis 25 fgr., 
ſchwatz ſei chen, glatten und geſtreiften Taffet 20 und 22 fat, Satin de 
Chine 24 gr, ſeidene Futter⸗Serge 19 fgr., ſchwarzen Sammet, Sammet⸗Man⸗ 
cheſter zu 13 und 14 far, Camlott 3, 9 und 10 far. Hemden; und Köper⸗Fla⸗ 
nelle, carirte wollene Zeuge zu Haus- und Schlafröcken 9, und 10 gr., Caſſinets 
(Angola) 12 ſgr,, und folk eine bedeutende Partie halbleinener und halbwollener 


Sommerhoſenzeuge etwas über die Hälfte des eigentlichen Wer⸗ 
thes zu 5, 6, 8 und 10 ſgr. die Elle abgegeben werden. N . 
Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, 


Langenmarkt N 451. 156 
range 1 1 Königl. Sant. 2 * pi 


49. 2 gute Pferde, 5 Jahr alt, mittler Größe, Fuchs⸗ und Rapp⸗ 
Wallach ſtehen auf der Sas pe im Iſten Hofe von Neuſchottland zu verkaufen 
so. Braune, rußiſchgruͤne u. ſchwarze Tuchreſte, 1 
Sommerbuckskin, werden, um zu räumen, zum Koſtenpreiſe si 
ſeid. Halstücher, ſowie engliſche Weſten, Sonnenſchirme, Marquiſen und Knicker 
3. ſeht bill. Preiſe in d. Tuche u. Herren⸗Garderobe⸗Hdl. v. C. L. Köhly, Langg. 


51. Feine Dresd. Malerfarb. in Blaf verk billig F. Schröder Fraueng. 902. 
52. Starkes büchen Klobenholz der Klafter 7 rtl. 5 ſgr., frei vor des Käu⸗ 
fers Thür, wird auf Beſtellung geliefert durch die Tuch- und Herten⸗Garderobe⸗ 
Handlung von : C. L. Köhly, Langgaſſe. 

i Auf dem Langenmarkt 451. f. ein altmod. Spind, Bett., Sophatiſch z. vk 
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.»o22s2.n0a00an000 “0220. 
54. Hirschfänger mit Neusilberbeschlag und naht aufsetzer 3 


$treffen binnen kurzem wieder ein, Degen, Büchseu-Beschläge von Neu- 
8 silber habe ich bereits erhalten. 
I mit Messingbeschlag Werden auf Bestellung mit 3 rtl. 
© pro Stück geliefert. 8 A. Maus, 1. Damm 1120. 0 
woooweuow n 
Um vor den ORIG. den zu räumen, verkaufe ich weiße 
Leine in jeder Breite, ſowie Bertdrilliche, Bezugzeuge und mehrere andere 


ute zum Koſtenpreiſe. 
Guſtab Böttcher, Fiſchmarkt No. 1593. | 


56. | Filz und Seidenihüte neueſter Form von 13 bis 4 rtl. pro Stück, Her⸗ 
ten⸗ und Knaben⸗Mützen, feine Weſten, coul. Halstücher in Atlas, Seide u. Bat- 
tiſt⸗ Hals binden, Handſchuhe, Oberhemden pro Stück 1 rtl. ꝛc. anpfir bit ur ſehr 
billigen 3 die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung von 

f Carl Müller, Langgaſſe 515. Seen f 
37.7 uölnoznoe nt ubs enz aun nge eee 

58. Auf dem Gute Lutoſchmn, 3 Meilen v. Danzig, 1 Meile v. Diet ſtehen 


10 90 ausgemaͤrzte Hammel u. Mutterſchafe, 
wohl geei t zur Maſtung, zum Verkauf. 
35. Eine Fenſter⸗Journaliere auf 13 Perſonen 


für 150 Thlr., (att wenig gebraucht, daher ſo gut wie neu) und ein alter noch 
ſehr ee Fabi auf 8 Perſonen, für 50 Thlr. find zu verkaufen Lang⸗ 
gaſſe No. 3 

60. Um mit einem mir jetzt zu großem Quantum 
a Thee baldigſt zu räumen offerire ich ſelbigen in } 6 u. 5. 96 1 a 10 fgr. 


61. Die neueſten Spazierſtöckt, empfiehlt in 555 Auswahl 


N 
Ne 5 eee Ziege iſt zu Gicht Nate . 8 a 
ss. Bamb., Thuͤringer u. Mont. Pft Pflaumen i. Partien 
bid bei Jaͤnich 


In der Sandgrube Ro. 427. iſt gute Ziegenmilch zu haben. 


64. N 

66. Mit den billigen Hut⸗u. Hauben⸗ u. Crav. Band, 

wie Gfacer- Sandfiupe 6 far, Hukbouquets d. hier mit 1 rt. bez. werd. f. 6, ſg⸗ 

weiße Tuͤll⸗Schleier f. 1 rt., Kragen, Manchektt en, Striunpfe, Cpitzen, Netts, Gür⸗ 

tel, Binden, Boffchen, Chemiſette, word. bei J. S. Goldſchmidt & Co. Breitgaſſe 

1207: seit: — NB. e u. Donnerſtag iſt Feiertage halber d. Zi er 
age. 


9 Sg. 6 Pf. abgeſchätzten Grund ſtücks zu Altdor 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatl. 
No. 129. Montag, den 5. Juni 1848. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

66. Nothwendiger Verkauf. 

Zum Verkaufe der der Felicia Kuhn gehörigen Hälfte des auf 9485 Rtl. 

No. 1. des Hypothekenbuches 
im Wege der nothwen digen Subhaſtation, ſteht Termin 
2 am 12. September 184, Vormittags 11 Uhr, 

an der Gerichtsſtelle an. Taxe und Hypothekenſchein ſind im III. Bureau des 
Gerichts einzuſehen. 6 l * 

Die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Caroline Auguſte Lampe wird zu 
diefem Termine hiem't vorgeladen. 

Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 

67. Noth wendiger Verkauf. e | 

Das den Gebrüdern Rennepfennig zugebörige Grundſtück IV. Damm No. 
14. des Hypothekenbuchs, abgeſchatzt auf 1439 Rtl. 26 Sg. 8 Pf. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll theilungshalber n 

am 6. September 1848, Vormittags 11 Uhr, 5 8 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden | 
Königl. Lan'» und Stadt⸗Gerſcht zu Danzig. 

68. Nothwen iger Verkauf. 

Das dem Krämer Gottlieb Wilbelm Schwartz gehörige Grundſtück auf Lang⸗ 
arten No 96 des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 401 Rthlr. 13 Sgr. 4 
f. zufolge der nebft Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 

zuſehenden Tare, Toll 
am 15. September 1848, V-M. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt. werden. Zugleich werden die eingetrage⸗ 
nen Gläubiger, Schanlwirth Cornellus Barg und Cigenthümer Nathanael Gott⸗ 
lieb Kurz, event deren unbekannte Erben, vorgeladen, um in dem Termine ihre 
Gerechtſame wahrzunehmen. g 
König. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
69. Dienſtag, den 20. Juni d. J., Mittags 1 Uhr, ſoll das in der Toͤpfer 
gaſſe sub Servis No. 35. gelegene Grundſtück, im Voͤrſenlokal öffentlich verſteiger 
werden Daſſelbe beſteht aus einem maſſiven, 4 Etagen hohen Wohnhauſe mit 7 
Stuben, I Vorbau und einem nach der Radaune führenden Steige Bedingungen 
koͤnnen taͤglich bei mir eingeſchen werden J. T. Engelhard, Auctionator. 


ED A ra 
70. Auf den Antrag des Fiscus der Königlichen Regierung zu Danzig ift 
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gegen den Handlungsdiener Herrmann Ludwig Lotzin, geboren am 27. Auguſt 
1819 zu Danzig, welcher ohne Erlaubniß aus den preußiſchen Staaten ausgetre⸗ 
ten, dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, 
ſich den Kriegs dienſten zu entziehen, außer Landes gegangen, der Conſiscations⸗ 
Prozeß eröffnet worden. 

Derſelbe wird daher aufgefordert, ungeſäumt in die Königlichen Preußiſchen 

Staaten zurückzukehren, auch in dem auf 

den 6. Juni 1849, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts-⸗Referendarius Klebs anſtehenden 
Termine in dem hieſigen Oberlandes⸗Gerichts-Gebäude zu erſcheiuen und ſich über 
feinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu ve antweren 

Sollte derſelbe dieſen Termin weder perſönlich noch durch einen zuverläßi⸗ 
gen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Dechent, Brandt, 
Raabe, Köhler, John und Eyfer in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen, ſo 
wird er ſeines geſammten gegenwärtigen in- und ausland iſchen Vermögens, ſowie 
aller etwanigen künftigen Erb- und ſonſtigen Vermögens-Anfälle für verluſtig er⸗ 
klärt und es wird dieſes alles der Haupt-Kaſſe der Königlichen Regierung zu 
Danzig zuerkannt werden. 

Marienwerder, den 2. Mai 1848. 

Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
Civil⸗Senat. 
. b Offener Ar re ſt. 

Durch die Verfügung des unterzeichneten Königl. Land- und Stadtgerichts 
vom 16. d. M. iſt über das ſämmtliche Vermögen des Buchhändlers A. Rahnke 
hieſelbſt der Concurs eröffnet und der offene Arreft verhängt worden. Es wird 
daher allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Effecten oder 
Briefſchaften an ſich haben, hiedurch angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte 
davon verabfolgen zu laſſen, ſondern ſolches vielmehr, jedoch mit Vorbehalt ihrer 
daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern. Sollte aber 
deſſen ungeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausgeantwortet werden, 
ſo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderwei⸗ 
tig beigetrieben, der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen aber, der dieſelben vers 
ſchweigen ſollte, noch außerdem alles ſeines daran habenden Unterpfand» und 
andern Rechts für verluſtig erklärt werden. 

Elbing, den 16. Mai 1848. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 
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